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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
18.05.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532/6052   
25.05.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532/6193 
 
Donnerstag, 19.05.2016 
Plummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250   
Freitag, 20.05.2016 
Rats-Apotheke, Salem, Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563   
Samstag, 21.05.2016 
Apotheke Owingen, Owingen, 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/7021 
Sonntag, 22.05.2016 
Löwen-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230   
Montag, 23.05.2016 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2349   
Dienstag, 24.05.2016 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, Tel.: 07578/92120 
Mittwoch, 25.05.2016 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 Kur-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63191 
Donnerstag, 26.05.2016 (Fronleichnam) 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal, 
Tel.: 07555/5366  

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541/9222 
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 

Schloss-Apotheke, Heiligenberg, Tel.: 07554/250   

St. Martin-Apotheke, Sipplingen, Tel.: 07551/2563   

Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/7021 

Löwen-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/9523230   

Die Obere Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2349   

Münster-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, Tel.: 07578/92120 

St. Johann-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/1012 

Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532/6052   

Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532/6193 
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Burg Meersburg
+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete 
und beschriftete Räume. 
+ 28. und 29. Mai: Belebte Burg 
+ Torwache und Rittershop: Interessantes 
zu den Themen Burg und Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum lädt täglich zum Be-
such ein.  
Öfnungszeiten: 09:00 bis 18:30 Uhr, letz-
ter Einlass: ½ Stunde vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
auf einem gut erläuterten Rundgang 
(ohne Führung). Alle 36 Räume sind ein-
gerichtet und beschriftet. Der Streifzug 
führt durch Dürnitz, Palas, Burgküche, 
Brunnenstube, Wafenhalle, Rittersaal, 
Burgverlies, die Folterkammer, den alten 
Wehrgang, den romantischen Burggar-
ten, die Droste-Räume u.v.m.  
  
Zusätzlich zum Rundgang  besteht die 
Möglichkeit den Dagobertsturm zu be-
steigen. Dies erfolgt in Begleitung eines 
Burg-Mitarbeiters und beginnt täglich 
ab 10:00 Uhr alle 30 Minuten zur vollen 
und halben Stunde. Vom Turm mit sei-
nem alten Gebälk kann man den wunder-
schönen Blick über die Stadt und den See 

genießen. Gruppen sollten sich aus Grün-
den der Koordination vorher anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestel-
lung mit kostenlosem Burgquiz.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Gang durch das Museum möglich. 
  
Vorankündigung für Samstag und Sonn-
tag 28. und 29. Mai 2016: 
Mittelalterliches Treiben auf der Burg 
Die Söldner sind wieder auf der Meers-
burg! Sie sind  während der Öfnungs-
zeiten der Burg von 09:00 bis 18:00 Uhr 
anzutrefen. Sie zeigen mittelalterliches 
Treiben und geben auf Wunsch gern Er-
läuterungen dazu. 
Kein extra Eintritt! Es gilt der reguläre 
Eintrittspreis in die Burg.  

Das Burg-Café 
Das Burg-Café beindet sich in einem 
großzügigen Barocksaal. 
Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, 
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 

 
 

 

   Meersburg 
Klosterkeller  
Freitag, 20. Mai 2016 

 

Das Kinomobil zeigt  
 

 

14.30 Uhr    3 Euro   

 
 

Ein ausgefallener Animationsfilm, der 
Abwechslung ins Kino bringt. 

Fkr./Belgien 2013  88 Min.  FSK: o. A.   
Unsere Altersempfehlung: ab 5 Jahre 

Prädikat: Besonders wertvoll  

 

Die Winzlinge – Operation Zuckerdose 
In einem wunderschönen Tal leben viele winzige Tierchen friedlich 
miteinander, bis eines Tages eine schwarze Ameise einen fabelhaf-
ten Schatz entdeckt: eine vergessene Zuckerdose. Darin versteckt 
sich ein kleiner Marienkäfer, der seine Familie verloren hat. Die 
Ameisen und der Käfer freunden sich an und machen sich auf, die 
süße Beute zum heimatlichen Hügel zu tragen. Doch ein Stamm 
roter Ameisen hat es ebenfalls auf die Zuckerdose abgesehen. Eine 
tollkühne Jagd durch blumige Wiesen, wilde Wälder und reißende 
Flüsse beginnt. Werden die Freunde es schaffen, den köstlichen 
Schatz sicher nach Hause zu bringen? 
 

 
 

Atemberaubender Animationsfilm 
Irland 2014  Länge: 93 Min. FSK: o. A. 

Unsere Altersempfehlung: ab 8 Jahre 
Prädikat: Besonders wertvoll 

  17.00 Uhr     3 Euro 
 

Die Melodie des Meeres 
Der zehnjährige Ben und seine stumme sechsjährige Schwester 
Saoirse leben in einem alten Leuchtturm am Meer, gemeinsam mit 
ihrem Vater. Die beiden Kinder werden eines Tages – gegen ihren 
Willen – von ihrer Großmutter nach Dublin geholt. Doch Saoirse 
zieht es schnell zurück ans Meer, ist sie doch eine so genannte 
Selkie, eine sagenumwobene Kreatur, die an Land eine menschli-
che Gestalt hat, sich im Wasser aber in eine Robbe verwandelt. 
Ben und Saoirse besitzen eine magische Muschel, die den Weg 
nach Hause weist. Auf ihrer Reise begegnen die Geschwister 
vielen Wesen, die Ben bisher für Fantasiegestalten aus den Ge-
schichten seiner Mama hielt… 
 

20.00 Uhr     4 Euro  

 
Unterhaltsame und frische Adaption 
des Bestsellers von Hape Kerkeling  

 Dtl. 2015  Länge: 93 Min.  
FSK.: o. A. 

 
 

 
 

 

Ich bin dann mal weg 
Entertainer Hape Kerkeling bricht auf der Bühne zusammen. Ein 
Arzt rät dem gestressten Mann, sich einige Monate zu schonen. 
Bald erzählt er seiner verblüfften Agentin Dörte von seinem ganz 
besonderen Entspannungs- und Selbstfindungsplan: Hape will den 
Jakobsweg entlangpilgern. Im französischen Saint-Jean-Pied-de-
Port angekommen, lernt er zwei andere Pilgerinnen kennen, die er 
jedoch bald wieder aus den Augen verliert. Der steinige, steile Weg 
ist für den Sportmuffel Hape beschwerlich, die überfüllten, engen 
Pilgerherbergen sagen ihm nicht zu. Er will abbrechen, doch Lena, 
Stella und der südamerikanische Lebenskünstler Americo bringen 
ihn wieder auf Kurs… 
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Droste-Literaturtage auch für die Kleinen:  

 

Kinderkonzert – Im Land der Trolle und Feen  
Zwei völlig unterschiedliche Prinzessinnen, die eine wild 
und ungestüm mit roten zerzausten Haaren, die andere mit 
Goldhaar, brav und lieblich..., davon handelt eine der Ge-
schichten beim ersten Kinderkonzert im Rahmen der Inter-
nationalen Schlosskonzerte Meersburg im neuen Veranstal-
tungsraum, dem Dachstuhl des VINEUM Bodensee. 

  
Auf abwechslungsreiche Weise erzählte und erklärte Regina 
Felber die Geschichten. Begleitet wurde sie mit geheimnis-
vollen, nordischen Klängen des Trio Mediæval, während die 
gut 20 kleinen und ca. 30 großen Zuhörer ganz gebannt den 
Erlebnissen der Prinzessinnen mit den Trollen lauschten. 

  
Abteilung „Kultur und Museum“ 

  
Regina Felber und Trio Mediæval

A U S S T E L L U N G E N 
  

Rotes Haus / Galerie Bodenseekreis 
Markus Brenner 

„Weshalb schwimmen Fische nackt?“ 
13. Mai bis 17. Juli 2016 

Di. – So. + feiertags 11:00 – 17:00 Uhr 
  

Atelier  Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 
Malerei, Graik, Rahmenwerkstatt 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

  
Wein- und Kulturzentrum 

im Winzerverein 
„Farbe bewegt“ 

Künstlerinnengruppe 
Isa Barlak, Esther Wenger, 

Sabine Müller, Aunchun Hirling 
01. April bis 27. Juni 2016 
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 
  
  

Information: Meersburg Tourismus 
und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öfnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:30 

und 14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 – 15:00, 

Sonn-/Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 
 
Samstag, 18. Juni 2016 
20:00 Uhr 
 
Sonntag, 24.07.2016 
20:00 Uhr 
Sonntag, 04.09.2016 
20:00 Uhr 
 
Samstag, 24.09.2016 
20:00 Uhr 
19:50 Uhr 
 
Samstag, 29.10.2016 
20.00 Uhr 
Montag, 26.12.2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 02. August 2016 
20:00 Uhr 
 
Mittwoch, 03. August 2016 
20:00 Uhr 
 
 

 
 
Barockkonzert mit dem Ensemble raccato 
Countertenor, Blockflöte, Barockchello, Cembalo 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammerkonzert mit dem Pacific Quartet Vienna 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Meersburger Sommerakademie 
„La France“ Abschlusskonzert der Meersburger Sommerakademie 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Kammermusikabend mit dem Duo Viennese und 
der Pianistin Dunja Robotti  
VVK: 19,00 €  / ermäßigt 17,00 € 
Neu: Einführung über „Werke von Bach“ 
Kammermusikabend mit dem Meccore String Quartet 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
Weihnachtskonzert Liederabend „Winterreise“ 
mit Thomas Gropper, Leiter Birnauer Kantorei und 
Maharani Chakrabarti, Klavier 
VVK: 19,00 € / ermäßigt 17,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
ROBERT PLANT & The Sensational Space Shifters  
Open Air Konzert au dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 62,00 € 
Sarah Connor 
„Muttersprache Live 2016“ 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 56,50 € 
 
 

 

            
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 – 15:00 Uhr, Sonn- und Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 
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Poetry Slam eröfnet Droste-Literaturtage 

 

Sechs Slammer und Slammerinnen begeistern das Publikum  
mit ihren selbstgeschriebenen Texten 

Die beide Finalisten Eva Niedermeier und Nik Salslausen 

  
Schallendes Gelächter ertönt als Nik Salslausen liest: „Von fern dröhnt bereits das dumpfe, geistlose Dröhnen der anstürmen-
den Massen durch die Gänge. >> Ischt des güüüüüünschtiiiiig... biiiii uns choscht das das dooooppeltee...<<- >>Sind Sie wahn-
sinnig?<< schreie ich dem jungen Mann entgegen, der von der Gefahr nichts ahnt.“ Mit seinem Text „Im Süden nichts Neues“ 
schildert der Slammer Nik Salslausen die kriegsähnlichen Zustände in einem Supermarkt an der Schweizer Grenze und be-
geistert damit das Publikum im ausverkauften Renaissancesaal in der Burg Meersburg beim diesjährigen Poetry Slam, der die 
Droste-Literaturtage eröfnete. 
  
Die Burgherrin Julia Naeßl-Doms berichtete zu Beginn, dass damals schon Annette von Droste-Hülshof mit ihrem 17 Jahre 
jüngeren Freund Levin Schücking einen Dichterwettstreit ausgetragen habe, der die Dichterin ermutigte bis zu drei Werke am 
Tag zu schreiben. Alle waren sich einig, dass wenn es damals bereits einen Poetry Slam gegeben hätte: Die Annette wäre dabei 
gewesen!. 
  
Beim diesjährigen Poetry Slam traten an: Julia Kubik aus St. Gallen, Moritz Konrad aus Karlsruhe, Nik Salslausen aus Esslingen, 
Luca Swieter aus Aachen, Eva Niedermeier aus Bad Aibling und Lucas Fassnacht aus Erlangen. Das Finale erreichten die bayeri-
sche U20-Slam-Meisterin 2015 Eva Niedermeier und der baden-württembergischer-Slam-Meister 2014 und Vize-Meister 2015 
Nik Salslausen. Durch ihren bewegenden Text über die Schicksale von Flüchtlingen holte sich Eva Niedermeier den Sieg. 
  
Moderatorin und ebenfalls erfolgreiche Slammerin Lillemor Kausch überreichte zum Abschluss der Siegerin zwei Flaschen 
Meersburger Weißburgunder, bedankte sich bei allen und setzte hinzu, dass es den Poetry Slam nächstes Jahr wieder geben 
wird. Denn wie heißt es in den Märchen so schön, „man solle alles immer dreimal machen!“ 
  
Abteilung „Kultur und Museum“ 
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Droste-Literaturtage nehmen ihren Höhepunkt mit einer ganz außergewöhnlichen Lesung 

Oliver Wnuk und Tobias Bücklein begeistern mit „Luftholen“ das Publikum. 
 

 Oliver Wnuk (links) und Tobias Bücklein bei der musikalischen Lesung zu den Droste-Literaturtage (Foto: Helmut Voith)

„Ich inde nichts langweiliger als Lesungen – und tue darum alles, dass meine Lesungen es nicht sind, ich spiele es eben.“ So 
eröfnete Oliver Wnuk seine musikalische Lesung mit Tobias Bücklein am Samstagabend im Renaissancesaal der Meersburg. 
  
Im Rahmen der Droste-Literaturtage stellte der Schauspieler und Autor sein zweites Buch „Luftholen“ vor und wurde dabei 
musikalisch, gesanglich und stimmlich von seinem Freund aus Konstanz, Tobias Bücklein, begleitet. Dadurch wurde die so gar 
nicht langweilige Lesung für die Zuhörer regelrecht zu einem Hörspiel. 
  
Oliver Wnuk entführte das Publikum in die Welt von Josch, einem Schwimmmeister, der durch die blinde und lebensfrohe Maria 
eine zweite Chance im Leben erhält. Doch bevor er diese wahrnehmen kann geschieht ein Unglück mit dem Josch nicht ge-
rechnet hatte. Die 14-jährige Leonie, mit der er sich während der Sommerferien angefreundet hat, ertrinkt und er kann nichts 
dagegen tun. Als der Autor zu dieser Stelle an seinem Buch gelangt, kommen auch ihm die Tränen. Tobias Bücklein unterstützte 
mit wundervollen Musik Passagen, die sich hervorragend an die gelesenen Texte anschmiegten. 
  
Im anschließenden Gespräch, das dazu diente den sympathischen Autor besser kennen zu lernen, gestand der gebürtige Kon-
stanzer, dass er für weitere „12 bis 15 Bücher“ Stof habe. Wir freuen uns schon auf sein drittes Buch, das mit Sicherheit genauso 
packend sein wird wie „Luftholen“. 
  
Abteilung „Kultur und Museum“ 
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Pendelbusfahrplan/ Erlebnisbus

Fahrpreise Einzelfahrschein:

Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Traktormuseum:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 15 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
Niederlassung Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Traktormuseum –

Meersburg und zurück 

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

www.erlebnisbus.de

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/

Parkplatz Allmend –

Personenschi�hafen und zurück

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 

bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)

Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr

 

 .31 –

 .34 .54

 .35 –

 .36 .56

 .37 .57

 .38 .58

 .39 .59

 .40 .00

 .41 .01

 .43 .03

 .45 .05

 .46 .06

 .47 .07

 .48 .08

 .49 .09

 .50 .10

 .52 .12

 – .13

 – .14

 .54 .16

 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Reptilienhaus  .00

Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06

Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07

Gebhardsweiler, Traktormuseum  .09

Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21

Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Traktormuseum   .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42

Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44

Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45

Oberuhldingen, Sportplatz   9.47 .47

Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Zusatzfahrten von und nach

Baitenhausen, Schiggendorf,

und Riedetsweiler (täglich)

Baitenhausen, Ort 9.15

Schiggendorf 9.20

Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25

Meersburg, Kurallee 9.30 –

Personenschi�hafen 9.44 14.44

Personenschi�hafen 19.05

Meersburg, Kurallee 19.20

Riedetsweiler, Ort 19.28

Schiggendorf 19.29

Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt  F
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 

Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr 

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geöfnet! 

Bade- und Saunawelt
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Frei- und Strandbad
(10.05.2016 bis 15.09.2016)
täglich 09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstags Frühschwimmen ab 07.30 Uhr

Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öfnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öfnungszeiten der 
Stadtbücherei geöfnet 
 

Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 

 

Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche ihren 

Geburtstag: 
 

21. Mai 
Waltraud Rettich 

80.Geburtstag 
 

21. Mai 
Roland Weiss 

70.Geburtstag 
 

23. Mai 
Gertrud Glendenberg 

85.Geburtstag 
 

25. Mai 
Barbara Hofmann 

70. Geburtstag 
 

Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 

Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 
und wünscht alles Gute.  

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss für Um-
welt und Technik 
1. Halbjahr 2016 

  
14. Juni  GR + AUT 
12. Juli  GR 
19. Juli  AUT 
26. Juli  GR 
  
  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und 
Technik 

Geänderter  
Redaktionsschluss  

für das Mitteilungsblatt 
Nachstehend die geänderten Redakti-
onsschlusszeiten für die Ausgabe 
des Mitteilungsblattes in der 21. Kalen-
derwoche 2016. 
  
Ausgabe 21/2016 am 25.05.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 19.05.2016, 12.00 Uhr 
  
Um freundliche Beachtung und rechtzei-
tige Abgabe der Beiträge wird gebeten. 
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden!
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Neue Mitarbeiterinnen bei der 
Stadtverwaltung Meersburg  
Seit Mitte April vervollständigt Frau Chiara 
Walprecht das Team in der Abteilung „Bauen 
und Gebäudemanagement“. Frau Walprecht 
ist nun verantwortlich für die Geschäftsstel-
le des Ausschusses für Umwelt und Technik, 
die Bearbeitung von Bauanträgen, Bauvo-
ranfragen und Nutzungsänderungen, die 
Führung des Baulastenverzeichnisses und 
die Koordination und Kontrolle der Reini-
gungsarbeiten. Außerdem ist sie Ansprech-
partnerin für die Bürgerschaft u.a. in Bezug 
auf die Einsicht in Bebauungspläne und die 
Auskunftserteilung über Bodenrichtwerte. 
  
In der Abteilung „Bürgerbüro und Ordnung“ 
besetzt Frau Alisa Boß seit Anfang Mai die 
Stelle, die zuvor Frau Annika Glauß inne 
hatte. Die ausgebildete Verwaltungsfachan-
gestellte ist Ansprechpartnerin für die An-, 
Ab- und Ummeldung des Wohnsitzes, Aus-
stellung von Meldebescheinigungen, Bean-
tragung von Führungszeugnissen und Be-
antragung von Personalausweisen und Rei-
sepässen. Auch die Bearbeitung von Ange-
legenheiten der öfentlichen Sicherheit und 
Ordnung sowie die Mithilfe bei Wahlen fal-
len in ihren Aufgabenbereich. 
 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch begrüßt die 
beiden neuen Mitarbeiterinnen: vlnr.: Chiara Wal-
precht, Bürgermeister Dr. Brütsch, Alisa Boß

Wir freuen uns, dass Chiara Walprecht und 
Alisa Boß als neue Mitarbeiterinnen bei der 
Stadtverwaltung Meersburg tätig sind und 
wünschen ihnen alles Gute in ihrem neuen 
Aufgabenbereich und viel Freude und Erfolg 
bei der Arbeit. 
  
Abteilung „Personal und Organisation“ 

Spenden zugunsten der 
Flüchtlinge in Meersburg 
Bei der Stadtverwaltung Meersburg sind für 
die Unterstützung der Flüchtlinge in diesem 
Jahr bisher wieder mehrere Geld- und Sach-
spenden eingegangen. 
Für diese Spenden möchte sich die Stadt-
verwaltung sowie der Helferkreis Asyl 
Meersburg bei der Chrischona Gemeinde, 
der kath. Frauengemeinschaft und dem Au-
gustinum Meersburg sowie bei zahlreichen 
privaten Spendern und Spenderinnen recht 
herzlich bedanken. 
  
Aus den Spendengeldern werden unter 
anderem die Unterrichtsmaterialen für den 
Deutschunterricht für Flüchtlinge, welcher 
durch ehrenamtliche des Helferkreises Asyl 
durchgeführt wird, inanziert, ebenso kann 
adäquates Lernmaterialen zur Unterstüt-
zung der Kinder- und Jugendlichen bei der 
Hausaufgabenbetreuung angeschaft wer-
den.    

Abteilung „Familie, Bildung und Soziales“ 

„Ich bin Bibit- der Bibliotheksführer-
schein für Kindergartenkinder“ 

10 Vorschulkinder aus dem Kindergarten 
Daisendorf und 8 Kinder aus dem Kinder-
garten Stetten haben an der Aktion „Ich bin 
Bibit“ teilgenommen. 
  
Vier Wochen lang besuchten die Vorschul-
kinder mit ihren Erzieherinnen die Stadt-
bücherei Meersburg. Sie haben sich mit 
Bilderbüchern und Sachbüchern beschäf-
tigt. Sie haben Geschichten gehört und 
nach Geschichten gemalt. Sie durften ihre 
Kuscheltiere mitbringen und anhand von 
Sachbüchern mehr darüber erfahren. Sie 
haben gemalt, gespielt und gemeinsam das 
Büchereilied gesungen und mit Begeiste-
rung Bücher zum Mitnehmen ausgesucht. 
  
Zum Abschluss gab es eine Anerkennung in 
Form einer Urkunde. 

Vorschulkinder Kindergarten Daisendorf

Schülerbesuch aus 
Louveciennes 24. - 29. 4. 2016 
Auch im 25. Jahr der deutsch-französischen 
Städtepartnerschaft hieß Meersburgs Bür-
germeister Dr. Brütsch 13 Schüler und 2 
Betreuer aus Louveciennes herzlich will-
kommen. Die 24. Folge dieser Schülerbe-
gegnung stand in Meersburg unter einem 
etwas veränderten Stern. 
  
Neu ist im laufenden Schuljahr 2015/2016 
eine Zusammenarbeit zwischen Städtepart-
nerschaftskomitee und den beiden Meers-
burger Schulen. So nahmen 21 Viertklässler 
der Sommertalschule und 14 Fünftklässler 
des Droste-Hülshof-Gymnasiums an der 
vorbereitenden AG Französisch teil, 15 Schü-
ler werden Anfang Juni zum Gegenbesuch 
nach Louveciennes gehen. 

Nachhaltigkeitstage 2016  
Die landesweiten Nachhaltigkeitstage 
Baden-Württemberg gehen 2016 bereits 
in die vierte Runde. Am 3. und 4. Juni 
können die Menschen im Land wieder 
ihre nachhaltigen Ideen und Projekte 
präsentieren und somit zu HeldeN! der 
nachhaltigen Tat werden. 
  

Multitalent HeldeN!-Tütle 
  
Das HeldeN!-Tütle ist ein wahres Multi-
talent, denn die nachhaltig produzierte 
Papiertüte hat nach mehrmaligem Ge-
brauch als Tragetasche ein zweites Leben 
als Biomülltüte. Damit ist das HeldeN!-
Tütle die ideale Transportverpackung z. B. 
auf dem Wochenmarkt. 
  
Gerne stellen wir Ihnen in der Wo-
che vom 30. Mai – 03. Juni 2016 
ein HeldeN!-Tütle für Ihre Einkäufe zur 
Verfügung. 
  

  
Sie erhalten dieses (solange der Vorrat 
reicht) bei der Stadtverwaltung Meers-
burg: 
  
im Bürgerbüro, im Rathaus, 
Stefan-Lochner-Straße 9 Marktplatz 1,  
 II. OG   
  
Ihre
Stadtverwaltung Meersburg 
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Neu in diesem Schuljahr ist auch die Leitung 
der AG und des Schüleraustausches: 
Frau Ulrike Müller von Kralik. 
Auf einen hohen Stellenwert unseres Schü-
leraustausches weist die Tatsache hin, 
dass Frau Cathrine Richard ihr 5. Kind nach 
Meersburg begleitete, ihr älterer Sohn hatte 
neben dem Schüleraustausch auch ein vier-
wöchiges Praktikum in einem Meersburger 
Gastronomie-Betrieb gemacht. 
  
Freuen wir uns, dass es gelingt, unsere jun-
gen Kinder in einer unsicherer gewordenen 
Zeit für Europas zu motivieren, Angst vor 
dem Neuen, Fremden zu überwinden, einen 
Schritt in Richtung « Soziale Kompetenz » zu 
wagen. - Ein Grund zur Jubiläums-Freude ! 
  
Für das Komitee 
Wilma Morin 

Partnerschaft San Gimignano – Meersburg  Gemellaggio 

 
Zur nächsten Sitzung des San Gimignano-Komitees laden wir 
alle interessierten Meersburger und alle Freunde unserer toska-
nischen Partnerstadt ganz herzlich ein. 
  
  
Wann? Montag, 06. Juni, 19.45 Uhr 
Wo?  Klosterkeller 
  
Die geplante Tagesordnung: 
  
0. Begrüßung 
1. Bericht über die Gespräche in und mit San Gimignano 
2. Vorschau auf und weitere Ideen zum Jubiläum 2017 
3. Verschiedenes   
  
Im Namen des San-Gimignano-Komitees 
Uwe Petersen (Sprecher)   

den massiven Schaumangrifes konnte der Brand um 15.24 Uhr ge-
löscht werden. Aufgrund der Brandintensität und der großen Hitze 
im Brandraum konnten Schäden am Gebäude nicht ausgeschlossen 
werden, auch waren weite Teile des Betriebes von der Ausbreitung 
des Brandrauches betrofen. Der Sachschaden, überwiegend Inven-
tarschaden, wird von der Polizei auf 200.000 bis 400.000 Euro ge-
schätzt. Zwei Mitarbeiter des Unternehmens erlitten leichte Rauch-
gasvergiftungen, ein Feuerwehrmann musste nach seinem Einsatz 
unter schwerem Atemschutz wegen Erschöpfungserscheinungen 
durch das Rote Kreuz betreut werden. Unter der Einsatzleitung von 
Kommandant Hartmut Schucker waren insgesamt 78 Einsatzkräf-
te der Wehren aus Meersburg, Daisendorf, Uhldingen-Mühlhofen, 
Markdorf und Salem vor Ort. Die Feuerwehr Stetten wurde in Alarm-
bereitschaft versetzt, und die Schnelleinsatzgruppen des Deutschen 
Roten Kreuzes aus Meersburg, Immenstaad und Uhldingen standen 
mit 10 Helfern für die medizinische Versorgung bereit. Zur Unterstüt-
zung der Einsatzleitung wurde die Führungsgruppe Meersburg ein-
gesetzt, ebenso begaben sich Kreisbrandmeister Henning Nöh und 
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch zur Einsatzstelle. Die Brandursache 
ist derzeit noch unklar, die Staatsanwaltschaft Konstanz hat einen 
Brandsachverständigen mit der Erforschung beauftragt. 
  
Matthias Wochner
Brandmeister  
 
 
 

Fritteusenbrand löst Großeinsatz  
der Feuerwehr aus   
(mwo) Am Dienstagnachmittag gerieten in einem Meersburger Fisch 
verarbeitenden Betrieb in der Torenstrasse zwei Industriefritteusen 
mit insgesamt 1.200 Litern Fett in Brand. Sämtliche Mitarbeiter des 
Betriebs konnten sich aus dem Gebäude retten und alarmierten ge-
gen 13.50 Uhr die Feuerwehr. Bei deren Eintrefen war eine deutliche 
Rauchentwicklung von außen sichtbar, welche schnell an Intensität 
zunahm. Während erste Trupps unter schwerem Atemschutz zum 
Brandraum vordrangen wurden aufgrund der Lage und der Weit-
läuigkeit des Gebäudes umgehend weitere Einsatzkräfte von den 
Nachbarwehren nachgefordert. Von mehreren Seiten drangen Atem-
schutztrupps in das stark verrauchte Gebäude ein und bekämpften 
den Brand mit Löschpulver. Der Einsatz von Wasser verbietet sich bei 
einem Fettbrand, würde dieses doch aufgrund der Hitze schlagar-
tig verdampfen, kleine Fetttröpfchen in die Luft reißen und zu einer 
explosionsartigen Durchzündung führen. Mittels eines anschließen-
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Auch für die Gemeinden 
Hagnau und Daisendorf
Kostenlose und unabhängige 

 

Energieberatungen vor Ort   

Die nächsten Sprechstunden der Energie-
agentur Bodenseekreis sind auf: 
  
Dienstag den 14.06.2016 in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Dienstag den 12.07.2016 in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
  
terminiert und inden im 
  

Rathaus Meersburg, 
Kleiner Sitzungssaal 

  
statt. 
  
Eine Terminvereinbarung zur Energiebera-
tung ist unbedingt erforderlich! 
(Bei geringer Teilnehmerzahl kann die Bera-
tung vom Veranstalter auch kurzfristig ab-
gesagt werden.) 
  
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen 
ist 
  
Frau Walprecht, Abteilung Bauen und Ge-
bäudemanagement, Tel. 440-181 
  
In den Sprechstunden der Energieagentur 
Bodenseekreis haben die Bürger die Mög-
lichkeit, sich rund um erneuerbare Energien, 
energieeiziente Altbausanierungen und 
Neubauten sowie Förderungen und Finan-
zierungsmöglichkeiten, das Erneuerbare-
Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. 
zu informieren. 
  
Folgende Unterlagen sollten bitte, wenn 
möglich, zur Beratung mitgebracht werden: 
 
•	 Baupläne bzw. das Baugesuch des Ge-

bäudes
•	 Verbräuche der letzten drei Jahre, evtl. 

Änderungen am Haus oder Nutzerver-
halten

•	 Schornsteinfegerprotokoll (nicht die 
Rechnung) mit Angaben zum Hei-
zungssystem

•	 Fotos (auch digital möglich) zum Ge-
bäude

•	 wenn bekannt, die Vor- und Rücklauf-
temperatur des Heizungssystems

•	 Befragung von Vorbesitzer / Vormieter 
über gemachte Sanierungen oder be-
kannte Schwachstellen

•	

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

 
 

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine:  
Gelber Sack: Bezirk A  20.05.2016 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig 20.05.2016
Gelber Sack: Bezirk B  21.05.2016 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig 21.05.2016 
Papiermüll: Bezirk A  24.05.2016 
Papiermüll: Bezirk B  25.05.2016 
Biomüll: Bezirk A  27.05.2016 
Biomüll: Bezirk B  28.05.2016  

A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  
Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr   

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstofe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen.   

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu verschenken: 
 
•	 Motorradjacke 2 XL, Motorradhose XL 

lang, Helm mit klappbarem Kinnteil 
XL62, Jethelm XL61  Tel.: 494569

•	 Sofa, Kleiderschrank, Fernseher, Kü-
chenschränke Tel.: 0162/9686216

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Aktionen und Events  
im Mai 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 

Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche ofen. 
  

23.05.2016 gemischte Sauna! 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
  
Frei- und Strandbad Meersburg (10. Mai 
bis 15. September) 
  
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Freibad 
ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  

17. Juli 2016 12-Stunden-Schwimmen 
Die Meersburg Therme und die DLRG Orts-
gruppe Meersburg freuen sich auch in die-
sem Jahr auf begeisterte Schwimmer, die 
sich bei jeder Witterung ins Wasser wagen. 
Seien Sie dabei wenn es wieder heißt: 
Schwimmen für den guten Zweck – jeder 
Meter zählt! Das 6. Meersburger „12-Stun-
den-Schwimmen“  
indet am Sonntag, 17. Juli 2016 von 
07.00 bis 19.00 Uhr statt.  
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
  
 
 
 
 

Veranstaltungen  
Von 19. bis 25.Mai 2016 
Donnerstag, 19. Mai 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, Afenberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Trefpunkt: 
Gäste information 10:00 Uhr, Unter stadttor 
10:10 Uhr, kostenlos 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für Kin-
der  unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürst bischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit). Neues Schloss Meersburg. Kos-
ten: 3,50 € 

17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
18:00 Uhr Fachkundige Spargelführung 
auf den Spargelfeldern und Spargelkostpro-
be auf dem Wein- und Spargelhof Volz, All-
mendweg 8. Kosten: 19,00 € zuzüglich Ge-
tränke. Anmeldung: bis zum Vorabend unter 
Tel. 07532/2632, min des tens 10 Teilnehmer 
18:00 Uhr Führung zur Ausstellung „Wes-
halb schwimmen Fische nackt?“ mit dem 
Künstler Markus Brenner. Rotes Haus / Gale-
rie Bodensee  kreis, Schlossplatz 13. Eintritt: 
4,00 €, ermäßigt 2,00 € 

  
Freitag, 20. Mai 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 

www.meersburg-therme.de
Uferpromenade 10 - 12 · 88709 Meersburg · Tel. +49 (0) 75 32/440-28 50

Fax +49 (0) 75 32/440-28 99 · info@meersburg-therme.de  

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Team der Meersburg Therme 

• Masseur/in

• Mitarbeiter/in Rezeption

• Fachangestellte/r für Bäderbetriebe

• Servicemitarbeiter/in Gastronomie

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit, Teilzeit oder auf Aushilfsbasis:



Donnerstag, den 19. Mai 2016

13

14:30 Uhr Kinomobil im Klosterkeller: Die 
Winzlinge – Operation Zuckerdose  Ein 
aus gefallener Animationsilm, der Abwechs-
lung ins Kino bringt. Kosten: 3,00 € 
17:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller: Die 
Melodie des Meeres  Atemberaubender 
Ani mationsilm. Kosten: 3,00 € 
19:00 Uhr Öfentliche Weinprobe im 
Staats weingut Meersburg  mit Kellerfüh-
rung. Die Wein probe indet im Kelterhaus 
statt. Tref punkt: Früchte  brunnen vor dem 
Weinverkauf des Staatswein guts. Kosten: 
15,00 €, erm. 14,00 €. Anmeldung im Staats-
weingut oder in der Gäste information 
*VVK 
20:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller: Ich 
bin dann mal weg  Unterhaltsame und fri-
sche Adaption des Bestsellers von Hape Ker-
keling. Kosten: 4,00 € 
  
Samstag, 21. Mai 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
17:00 Uhr Platzkonzert mit der Steel-
band Abracadabra aus Zürich  Ein bun-
tes, abwechs lungreiches Repertoire mit viel 
Schwung und karibischem Groove. Veran-
staltungsort: Burg weganlagen. Eintritt frei 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Dauer: ca. 1 Stun-
de, ab 3 Per sonen. Kosten: 5,00 €, erm. 3,50 € 
  

Sonntag, 22. Mai 
11:00 – 17:30 Uhr Weinseminar II mit See-
blick im Staatsweingut Meersburg:  Bei 
einer Reise durch die Welt des Weins erge-
ben sich viele Fragen – wir beantworten sie 
Ihnen. Das Wein seminar indet in unserem 
Probierzimmer mit Seeblick statt. Weinwis-
sen, Weingenuss und Urlaubsgefühle - bei 
uns gehört das zusammen! 
Nur mit vorheriger Anmeldung möglich. 
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen. Kos-
ten: 115,00 € inkl. Mittagsimbiss 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
  

Montag, 23. Mai 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung 
durch die Wein berge zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung. 
Dauer: ca. 2,5 Stunden. Tref punkt: Infopunkt 
am Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße 
19:00 Uhr Lachen mit Dick und Doof  Fil-
me und Vortrag von Chritian Blees, Augus-
tinum Meersburg. Eintritt: 47,00 € inkl. an-
schließendem 3-Gänge Menü 

Dienstag, 24. Mai 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten  ca. 1,5 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg ge führt. Der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schif möglich. Trefpunkt: 
Gästeinformation, Kirchstraße 4, kostenlos 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
19:00 Uhr Sean Tracy Band Die Kultband 
aus Karlsruhe gastiert wieder bei Thomas 
und Eva Uhrig vom Kellereiverkauf in der 
Unterstadt. Genuss pur! Tolle Musik, tolles 
Ambiente, toller Wein. 
19:00 Uhr Gemeinsames Radfahren mit 
dem Radfahrverein Schiggendorf-Baiten-
hausen e.V. Trefpunkt: Dorfgemeinschafts-
haus Baitenhausen 
  
Mittwoch, 25. Mai 
10:30 Uhr Kinderstadtführung durch die 
historische Altstadt. Dauer ca. 1,5 Std., ab 
6 Jahre. Teilnahme der Eltern bei der Kinder-
stadtführung ist nicht möglich, es indet 
aber zeitgleich eine Stadtführung für Er-
wachsene statt. Trefpunkt Gästeinformati-
on, Kirchstraße 4. Für Kinder kostenlos 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte  3,50€, mit Erlebniskarte 
frei *VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, ermäßigt 6,30 
€, Kinder/Stud. 3,50 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf der 
MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Trefpunkt: 
Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel Zum 
Schif (nur bei geeigneter Wetterlage). Dau-
er: ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 4,50 
€, Kinder bis 15 Jahre frei   
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation   
  
Öfnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 15:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  10:00 – 13:00 
Uhr  
  
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4,  88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400     Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 

 

Bündnis 90 Die Grünen
Sitzung des „Ortsverband Meersburg“ 
  
Zu unserer nächsten Sitzung laden wir alle 
Bürger und Bürgerinnen aus Meersburg und 
Umgebung ganz herzlich ein: 
  
Wo:   In der JuFa in Meersburg 
Wann: Mittwoch, 08. Juni um 19.30 Uhr 
  
Tagesordnung: 
 
•	 Aufarbeitung des Landtagswahl-Er-

gebnisses
•	 Koalitionsvertrag und Personalien
•	 Aktivitäten des OV in den Jahren 2016 

und 2017  
  
Günter Klemt 
Ortsverband Meersburg 
von Bündnis 90/Die Grünen 
 
 

 

  Verlag und Anzeigen:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

Immer gut informiert:
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Datum  Café im Tref mit den folgenden 

Themen
   (weitere Infos - siehe Ofenes Café 

unter ständige Angebote) 
   Thema von 9.30 – 11.30 Uhr
   Ansprechpartnerin:
  Bettina Schmitt-Stolba   
24.05.  Alltagstipps mit kleinen Kindern – 

wie meistern wir die vielen täglichen 
Stresssituationen?  

31.05.  Wieviel unbeschwerte Kindheit 
braucht ein Kind? Von der spieleri-
schen Förderung hin zu Druck und 
Überforderung!  

07.06.  Kindergeburtstag feiern ohne Stress 
und hohe Kosten   

14.06.  Ist mein Kind eben sehr lebhaft oder 
schon hyperaktiv? Vom Umgang 
mit sehr bewegungsfreudigen Kin-
dern  

21.06   Mut zum NEIN – wie lernen Kinder, 
Grenzen zu akzeptieren?  

28.06.  Gehorsam? Selbständigkeit? Diszip-
lin? Welche Werte und Normen prä-
gen die heutige Erziehung, was soll 
in meiner Familie gelten?    

  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung  PLUS 
„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 

  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Familienhebamme im Tref 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - Tel. 
07532-3130166 oder per Mail an turnen@
familientref-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   

Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  

Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytref   

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Krümelmonster (Jahrgang 2014) 
Freitags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Nadine Beisch - Tel. 
3327087 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 
PDF hat 3 Seiten.
 
 
 

  
Informationen vom Sozialen Dienst der 
AOK   
Am Mittwoch, den 18.Mai informiert Frau 
Baasner vom Sozialen Dienst der AOK über 
psychosoziale Probleme, die bei einer Krebs-
erkrankung entstehen können und hilft, Lö-
sungen zu inden. 
Von 16.00 – 18.00 Uhr im evang. Gemeinde-
haus von Laßbergstrasse 3 in Meersburg. 
  
Kontakt: 07553 - 9184844 
 
 
 

Fonleichnamsprozession

Donnerstag, 26. Mai 2016 

Die Gesellschaft der 101 Bürger von Meers-
burg nimmt an der Eucharistiefeier und an 
der Fronleichnamsprozession geschlossen 
teil. Die Teilnahme gilt den 101ern als Ehren-
plicht. Dunkler Anzug und Krawatte sind 
selbstverständlich. 
  
9:00 Uhr Eucharistiefeier 
in der Stadtpfarrkirche mit anschließender 
Prozession. 
  
Im Anschluss an die Prozession trift sich die 
Gesellschaft im Gasthof Bären. 
  
Hans Netscher, Oberpleger
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IBK-Maitrefen 

Das alljährlich stattindende Maitrefen der IBK (Internationale Bodenseekonferenz der 
Kolpingsfamilie) fand in diesem Jahr in Meersburg statt. Auf Einladung der Kolpingsfamilie 
Meersburg trafen sich am 7. Mai 2016 ca. 250 Mitglieder dieser 1968 gegründeten Vereinigung 
aus der Ostschweiz, Vorarlberg und Südwestdeutschland.
Nach der Begrüßung der Gäste im Wein- und Kulturzentrum hatten die Gäste Gelegenheit 
unsere schöne Stadt näher kennenzulernen. Angeboten waren eine Stadtführung durch die 
Oberstadt, eine Fachwerkführung und eine geführte Wanderung zu markanten Aussichtspunk-
ten. Um 16.00 Uhr traf sich die Kolpingschar in der Pfarrkirche „Mariä Heimsuchung“ zu einer 
Maiandacht, die Pfarrer Matthias Schneider hielt und Gerhard Breinlinger an der Orgel 
und Volker Bühler an der Trompete musikalisch umrahmte. Bürgermeister Dr. Brütsch 
nutzte am Ende der Andacht die Gelegenheit und hieß die Gäste herzlich willkommen. 
Zum Abschluss des Trefens waren alle in das Wein- und Kulturzentrum eingeladen, um 
sich bei einem Essen zu stärken und auch den Meersburger Wein zu kosten. 
IBK-Vorsitzender Johann Müller aus Konstanz bedanke sich hierbei bei der Kolpingsfamilie 
Meersburg für die Einladung zu diesem Trefen. Besonders erwähnte er die hervorragende 
Organisation. 
Allen Helfern der Kolpingsfamilie Meersburg sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt 
für den reibungslosen Ablauf, die gute Vor- und Nachbereitung. 

 

Leinen los bei der Segel-Kameradschaft 

Die Mitglieder der Segelkameradschaft 
eröfnen am Sonntag den 22.5. mit ihrem 
traditionellen Ansegeln die Segelsaison 
2016. Wir trefen uns um 9:30 am Hafen und 
werden nach Setzen des Klubstanders um 
10 Uhr nach Kreuzlingen segeln. Nach dem 
Mittagessen in den Hafenhallen in Konstanz 
und dem Besuch der Internationalen Boden-
seewoche lassen wir den Tag im Klubhaus 
ausklingen. 
  
Bedanken wollen wir uns an dieser Stelle bei 
unserem Mitglied Dieter Batzlen, der uns 
vor einigen Tagen in einem fesselnden Vor-
trag die Entstehung des Bodensees näher 
gebracht hat. 
  
Jörg Thenhausen  

Alle Veranstaltungen der Segel-Kame-
radschaft sind zu inden unter www.skm-
meersburg.de 
  

 

TRACHTENGRUPPE INFORMIERT 

Fronleichnam 
  

Die Mitglieder der Trachtengruppe werden 
gebeten, am Donnerstag 26.05.2016   

an Fronleichnam am Festgottesdienst und 
der anschließenden Prozession 

recht zahlreich in Tracht teilzunehmen. 

Der Festgottesdienst beginnt um 
9.00 Uhr in der Pfarrkirche. Trefpunkt ist 

wie immer um 8.50 Uhr vor der Pfarrkirche. 

Bericht der Trachtengruppe Meers-
burg über die Hauptversammlung am 
08.04.2016 

Am Freitag, den 08. April 2016 fand im 
Wein- und Kulturzentrum (Winzerverein) 
die Hauptversammlung der Trachtengrup-
pe statt. Nach der Begrüßung der 1. Vorsit-
zenden Andrea Beisch folgte zuerst das Ge-
denken an unsere verstorbenen Mitglieder, 
danach hörten wir den Tätigkeitsbericht 
und den Kassenbericht. Der Bericht der Kas-
senprüfer bescheinigte eine einwandfreie 
Kassenführung; so konnte die Entlastung 
der Kasse und der gesamten Vorstandschaft 
durch Bürgermeisterstellvertreter Peter 
Schmidt vorgenommen werden, die somit 
einstimmig erfolgte. Die 1. Vorsitzende rich-
tete ihren Dank an die Stadt Meersburg, an 
den Winzerverein und nicht zuletzt an die 
Mitglieder der Trachtengruppe. Die ver-
schiedensten Termine fürs laufenden Jahr 
und auch schon das anstehende Jubiläum 
unserer Trachtengruppe im nächsten Jahr 
wurden diskutiert. Mitglied und Bürger-
meisterstellvertreter Peter Schmidt bedank-
te sich im Namen der Stadt für die Bereit-
schaft der Trachten Gäste und Bürger bei 
den verschiedensten Anlässen gleicherma-
ßen mit ihrer Anwesenheit zu erfreuen. Die 
Versammlung nahm einen harmonischen 
Verlauf. 
  

 

Abteilung Fußball
SV Bermatingen II – TuS Meersburg I 
3:0 (1:0) 
Torschützen: waren nicht mit angereist 
Zu ihrem dritten Auswärtsspiel nach der 
Winterpause musste die erste Mannschaft 
des TuS Meersburg bei der Bezirksligareser-
ve des SV Bermatingen antreten. Die Gast-
geber waren nach dem 3:1 Heimsieg gegen 
das Tabellenschlusslicht SG Heiligenberg/
Illmensee II am vorangegangenen Wochen-
ende wiederum beim Tabellendritten SV De-
ggenhausertal II mit 1:0 unterlegen und ran-
gierten auf dem vierten Tabellenplatz. Die 
Burgenstädter ihrerseits hatten nach dem 
souveränen 1:4 Auswärtssieg bei Bodensee 
Türkgücü Markdorf zuletzt zuhause gegen 
den FC Beuren-Weildorf I nicht nachlegen 
können und waren mit 2:4 unterlegen. Umso 
mehr galt es bei der Reserve des SV Berma-
tingen aus Sicht der Meersburger, an die zu-
letzt auswärts in Markdorf gezeigte Leistung 
anzuknüpfen, um mit einer Revanche für die 
1:3 Niederlage aus dem Hinspiel den Blick in 
der Tabelle weiter nach oben richten zu kön-
nen – in Anbetracht der zahlreichen Ausfäl-
le, die Spielertrainer Ch. Meyer zu verkraften 
hatte, ein komplexer Anspruch. 
Die Gäste vom See kamen gut in die Partie, 
riefen ihr Potential ab und spielten vom An-
pif an ordentlich mit. Allerdings dauerte es 
bis zur Mitte des ersten Abschnitts, ehe der 
TuS durch R. Fitz in Form eines Distanzschus-
ses seine erste Möglichkeit zu verbuchen 
hatte. 
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Mit etwas mehr Fortune wäre in der Folge-
zeit der Führungstrefer für die Burgenstäd-
ter durchaus drin gewesen. Doch wie zu-
meist, wenn man seine Chancen nicht nutzt, 
rächte sich dies in Form des 1:0 durch die 
Platzherren in der 41. Minute. 
Die Mannen um Ch. Meyer ließen sich nicht 
beeindrucken und starteten mit nach wie 
vor ansehnlicher Leistung die Aufholjagd 
im zweiten Spielabschnitt. Doch der SVB 
spielte clever und erhöhte den Meersburger 
Rückstand in der 58. Minute auf 0:2. In Folge 
der dünnen Spielerdecke brachen die Gäste 
im Anschluss etwas ein, kamen jedoch auch 
weiterhin zu ihren Möglichkeiten. So hatte 
M. Maucher mit einem Heber, der die gegne-
rischen Maschen knapp verfehlte, in der 64. 
die Möglichkeit, zu verkürzen. In der 72. Mi-
nute erzielten die Platzherren ihren dritten 
Trefer und machten damit vorzeitig alles 
klar. Bis zum Abpif konnte sich B. Wurster 
noch mit einer sensationellen Strafstoßpara-
de auszeichnen. 
Fazit: Personalbedingt war es ein schwieri-
ges Spiel, doch dafür wurde eine gute Leis-
tung geboten. Im nächsten Spiel gilt es bei 
einer besseren Aufstellung die Konzentrati-
on hoch zu halten, und wiederum drei Punk-
te einzufahren. 
Vielen Dank an Spielfernberichter Simon 
Keller! 
  
FC Uhldingen II – TuS Meersburg II 4 : 4 
(0:1) 
Torschützen: C. Tassone (30.); T. Heler (70.); 
C. Menafra (71.); B. Lombardo (90.) 
Nach der ernüchternden Niederlage ge-
gen den FC Beuren-Weildorf II ging es zum 
Auswärtsspiel gegen den Nachbarn aus 
Uhldingen. Durch die Niederlage stand der 
TuS jetzt punktgleich mit dem FC Bonndorf 
an der Tabellenspitze, jedoch mit schlech-
terem Torverhältnis. Die Bonndorfer beka-
men kurioserweise das zweite Wochenende 
hintereinander die Punkte am grünen Tisch 
geschenkt. Die Meersburger standen also in 
der Plicht, um mit Punkten gleich zu ziehen. 
Der FC Uhldingen bestimmte in den ersten 
10 Minuten das Spiel und versuchte aus 
allen Lagen, auf das Meersburger Tor zu 
schießen. Alle Versuche blieben ohne Erfolg, 
die Abwehr des TuS stand bis dahin sehr si-
cher. Danach kamen die Gäste erst richtig 
ins Spiel und hatte sogar einige ansehnli-
che Ballstafetten. N. Bastuck bekam in der 
30. Minute ein Zuspiel von S. Mannino und 
schoss aus zentraler Position auf das Tor. Der 
Torhüter konnte den Ball nicht festhalten 
und C. Tassone stand da, wo ein Stürmer ste-
hen muss – 0:1. Kurz vor der Halbzeit schei-
terte S. Mannino aus kurzer Distanz vor dem 
fast leeren Tor. 
Der Gegner startete ofensiver in die zweite 
Halbzeit und kam immer wieder gefährlich 
vor das Tor des TuS. Das passive Verhalten 
wurde dann in der 59. Minute bestraft. Die 
Burgenstädter konnten einen schnell aus-
geführten Freistoß nicht verhindern, die Ab-
wehr stand falsch, und der Torwart sah auch 
unglücklich aus: 1:1. Dann ging es Schlag 
auf Schlag. T. Heler untermauerte seine 
gute Leistung mit einem Tor aus 40 m (70.), 
nur eine Minute später setzte sich C. Men-
afra robust durch und erhöhte gar auf 3:1. 

Dann kam überraschenderweise der Weih-
nachtsmann nach Uhldingen, mit netten 
Geschenken für die Hausherren. Durch gro-
be individuelle Fehler gerieten die Meers-
burger innerhalb von nur 5 Minuten mit 4:3 
in Rückstand. 90 Minuten waren vorbei. B. 
Lombardo nahm sich vom Anstoß an den 
Ball und lief zielstrebig auf das Uhldinger 
Tor. Die Gastgeber konnten ihn trotz groben 
Einsteigens nicht zu Fall bringen. So ließ er 
vier Gegenspieler und den Torwart hinter 
sich und machte in der Nachspielzeit das 4:4. 
Kurz vor Abpif hätte C. Tassone sogar noch 
den Siegtrefer erzielen können, scheiterte 
aber am gegnerischen Torwart. Mit nur zwei 
Auswechselspielern brachten die Meersbur-
ger trotzdem noch die Kraft auf, dagegen zu 
halten. Drei verletzte Spieler mussten ersetzt 
werden. Ein erneuter Dank an unsere Aushil-
fen (ja fast schon fast Inventar) von den al-
ten Herren: E. Ersoy, J. Dürr und M. Friedrich. 
Ohne deren Einsatzbereitschaft schon über 
die ganze Saison hinweg, ständen wir nicht 
da wo wir jetzt stehen. Vielen Dank an Spiel-
berichter H. Albayrak! 
  
Das Training der beiden aktiven Mannschaf-
ten indet immer wie folgt um 19:00 Uhr auf 
den Sportanlagen im Sommertal satt: 

Vor Samstagsspielen (Heimspielen) der ers-
ten Mannschaft: dienstags und donnerstags, 
Vor Sonntagsspielen (auswärts) der ersten 
Mannschaft: montags, mittwochs & freitags. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  

Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 21.05.16, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – SpVgg F.A.L. IV 
Kreisliga B: 
Sonntag, 22.05.16, 13:00 Uhr: 
SV Deggenhausert. II – TuS Meersburg I 
  

Die Spiele der Folgewoche: 
Freitag, 27.05.16, 19:00 Uhr: 
SV Deggenhausertal III – TuS Meersburg II 
Sonntag, 29.05.16, 13:00 Uhr: 
SC Markdorf II – TuS Meersburg I 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne inden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
  

Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg in-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  

SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Samstagsspielen die Fußballbundesliga in 
SKY live verfolgen zu können. Die Fußball-
abteilung hoft auf reges Interesse. 

Jugendfußball 

Spiele vom Wochenende 
  
D Jugend Kleinfeld 
Spfr. Owingen-Billaingen - 
SG Meersburg/Hagnau 10:1 
  
D Jugend 
SV Bermatingen 2 - 
SG Meersburg/Hagnau 0:8 
  
C Jugend 
FC Kluftern - SG Meersburg/Hagnau  1:6 
Tore für Meerssburg 
1:1 Moritz Hofmann / 1:2/1:4 Mentor 
Cakiqi / 1:3 Eigentor Kluftern / 1:5/1:6 Eri-
ton Nimani 
  
B Junioren 
FC Uhldingen - TuS Meersburg  3:1 
Tor für Meersburg 
2:1 Paul Benedikt Grabelus 
  
Allen Jugendspielern wünsche ich schö-
ne Pingstferien   

Stefan 

 

Tag der ofenen Tür  

Sonntag, 29.05.2016 ab 14.00 Uhrim 
Strandbad Meersburg 

Bei Kafee und Kuchen stellt sich die DLRG 
Ortsgruppe Meersburg vor und gibt Einbli-
cke in ihre Arbeit.
Das Programm reicht von der Vorstellung 
der Trainingsgruppen (Seepferdchen, Bron-
ze, Silber, Gold) über eine Einsatzübung der 
JET-Gruppe mit Rettungshunden bis hin zu 
einer Fahrt mit dem Rettungsboot. Außer-
dem können Kinder und Jugendliche bei 
einem Quiz tolle Preise gewinnen.  
  
Die DLRG Ortsgruppe Meersburg freut sich 
auf Ihr Kommen! 
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Vergnügliche Wimmler-Weinprobe  
beim Winzerverein 
Vielversprechender Jahrgang 2015   
Wie seit etlichen Jahren üblich, trafen sich am Vorabend des Vater-
tages die Winzer und deren Helfer(innen) vom Meersburg/Stettener 
Winzerverein zur gediegenen Weinprobe, wo sie als Erste ihre eige-
nen 2015-Erzeugnisse genießen und begutachten durften als Dank 
für ihre geleistete Arbeit. Zunächst blickte ihr Vorsitzender Georg 
Dreher sehr zufrieden auf das Jahr 2015 zurück, das eine qualitativ 
hochwertige Ernte einbrachte. Das zeigte sich dann auch bei den 
acht neuen Erzeugnissen, die von der Dipl.-Oenologin und früheren 
Badischen Weinprinzessin (2003/04) Christine Beisch kompetent 
vorgestellt und beschrieben wurden, nachdem sich die zahlreich 
erschienenen Gäste am Vesperteller der Vetterleswirtschaft (Martin 
Endress und Co.) gestärkt hatten. Gereicht wurde zunächst als Ape-
ritif ein Meer-Secco Rosé Perlwein, dann folgten eine weiße Spargel-
Cuvée, die feinherbe MT-Stettener Sängerhalde, Meersburger Bac-
chus und Ruländer, Meersburger Weißburgunder und Kerner sowie 
zum guten Abschluss ein Meersburger Weißherbst und ein Spätbur-
gunder - durchweg alles vielversprechende Tröpfchen. 
Probensprecherin Christine Beisch berichtete über ihre erfolgreiche 
beruliche Entwicklung, wobei sie schon u.a. viele Auslandsreisen 
unternommen hat. Nicht fehlen durfte ein Grußwort mit Weinspruch 
seitens der amtierenden Bodensee-Weinprinzessin Stephanie Stane-
ker. Einen Wermutstropfen verkündete dann Vorstand Georg Dreher: 
Kellermeister Hannes Handl wird zum Jahresende den Winzerverein 
verlassen und ab 2017 den Sprung in die Selbständigkeit wagen. 
Auch „Allround-Kellerpapa“ Alfred Kleißle wurde aus gesundheitli-
chen Gründen in den Ruhestand verabschiedet, stolze 55 Jahre lang 
war er ein sehr zuverlässiger und auf allen Gebieten kompetenter 
Mitarbeiter gewesen. Seine Stelle nimmt nun Urban Bernhard aus 
Schiggendorf ein. Für die Scheidenden gab es natürlich großes Lob 
und Dank nebst Präsenten. Auch Bürgermeister Dr. Martin Brütsch 
hatte lobende Worte in petto: „Sie sind eine große Familie“. Er blickte 
u.a. auf das große Unwetter im Mai 2009 zurück, als er erst kurz im 
Amt war und wies auf die Ende Juli bevorstehende Eröfnung des 
neuen Meersburger Vineums hin. Hier verspricht er sich mancherlei 
Synergieefekte. 
Besonderer, mit viel Heiterkeit gewürzter Höhepunkt war dann der 
„vergessene Geburtstag“ von Geschäftsführer (GF) Martin Frank, 
wovon Vorstand Georg Dreher humorvoll berichtete: „Er ist bei uns 
gereift, aber nicht älter geworden“, lobte er die prima Leistungen 
Frank´s und wünschte sich, dass er einst auch noch „als GF in Pension 
geht“. Ein üppig bestückter Geschenkkorb plus Konzertkarten fehl-
ten natürlich nicht. Die zünftigen Musiker der Gruppe „Sängerhalde“ 
unter Leitung von Fritz Daschner intonierten dazu „Zum Geburtstag 
viel Glück“. Das i-Tüpfelchen an Heiterkeit setzte dann der für seinen 
besonderen Humor wohlbekannte Pfarrer Matthias Schneider, der 
u.a. vergeblich versucht hatte zu gratulieren - da musste dann eben 
ein besonderes Geschenk her: Ein ganz besonderes T-Shirt für den 
auch als solider Musiker bekannten GF plus ein ebensolches Wein-
präsent als „Weinweltreise“. 
Zum guten Abschluss der gediegenen Weinprobe dankte Georg 
Dreher für die kompetente  Moderation der Probensprecherin, hof-
te auf ein gutes Weinjahr. GF Frank lobte ihn für seinen großen Idea-
lismus und stete Einsatzbereitschaft: Er könne sich keinen besseren 
Vorstand vorstellen. Dank für die gute Zusammenarbeit ging natür-
lich auch an das gesamte Team. 
  
Hartmut Rieble 
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